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Der Gesangverein »Harmonie« wird mit
uns den zweiten Teil unseres Konzertes
gestalten und darüber freuen wir uns
sehr. 

Den ersten Teil eröffnen wir mit der 
Intrada Festivo von Stephen Bulla.
Danach werden unsere Klarinetten und
Flöten ihr Können mit dem Werk Harle-
quin von Franco Cesarini unter Beweis
stellen. 

Der Tessiner Cesarini schreibt zu seiner
Komposition: »Als eine der bekannte-
sten Masken ist der Ursprung der Figur
des Harlequins mit der französischen
Comédie de l'art in Verbindung zu set-

zen. Dessen Mythos geht auf zwei
Legenden zurück, einerseits auf jene
des tapferen und grimmigen Harlequin
(bzw.Hennequin), Graf von Boulogne,
andererseits auf die alte Sage der Wild-
jagd. Aus diesen beiden Legenden ging
die berühmte Messnie Hellequin her-
vor. Aus dem märchenhaften und
erzählenden Kreis dieser Bande stammt
die Gestalt des Teufels von Herlequin,
komische Figur der Komödie Jeu de la
Feuillée, welche Adam de la Halle –
vermutlich um 1262 – in Arras auf-
führen ließ. Im 17. Jahrhundert verlieh
der Schauspieler Dominique Biancolelli

dieser Maske bleibende Berühmtheit,
indem er sie mit besonderer Feinheit,
Witz und akrobatischer Beweglichkeit
ausstattete.« Harlequin entstand 1995
im Auftrag des Verbandes der Dirigen-
ten des Schweizerischen Blasmusikver-
bandes.

Nach einem Schiffsbruch werden wir
zusammen mit Robinson  Crusoe ein
paar Tage auf einer abenteuerlichen
Insel verbringen. Dieses Werk gibt
jedem Zuhörer die Möglichkeit, sich auf
eine einsame Insel zu träumen, wobei
es auch hier gefährlich werden kann.
Bert Appermont hat die Geschichte von
Robinson Crusoe auf fantastische Wei-
se musikalisch wiedergegeben. Dieses
Werk lehnt sich an Daniel Defoe’s welt-
berühmten Roman aus dem Jahre 1719. 

Was haben die drei »Der Fluch der
Karibik«-Filme, Pearl Harbor, Gladiator,
The Rock und Mission Impossible II
gemeinsam? Richtig, zu allen diesen
Hollywood-Blockbuster und noch vielen
weiteren Filmen steuerte Hans Zimmer
teilweise in Zusammenarbeit mit weite-
ren Komponisten einen unvergesslichen
Soundtrack bei. Dabei blieb vor allem
»The Rock« bei vielen Fans in bleiben-
der Erinnerung. Ohne die dramatische,
orchestrale Untermalung der actionrei-
chen Geschehnisse rund um die drei
bekannten Schauspieler Nicolas Cage,
Sean Connery und Ed Harris hätte der
Action-Film wohl so einiges an seiner
Atmosphäre und Dramatik eingebüßt.

Wie bereits angekündigt werden wir im
zweiten Teil das Konzert mit dem
Gesang verein Harmonie aus Götzis
gestalten. Neben musikalischen Lecker-
bissen aus Film und Broadway wird
auch was Traditionelles dabei sein. 

Der Gesangverein Harmonie steht seit
Anfang dieses Jahres unter der Leitung
von Monika Fritsch und zählt über 
40 Mitglieder. Mit weltbekannten Hits
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Frühjahrskonzert, 17. April, 20.00 Uhr, AMBACH

PPrrooggrraammmm

IInnttrraaddaa  FFeessttiivvoo Stephan Bulla

HHaarrlleeqquuiinn Franco Cesarini

RRoobbiinnssoonn  CCrruussooee      
Bert Appermont

HHiigghhlliiggtthhss  ffrroomm  TThhee  RRoocckk
Hans Zimmer

TThhee  CCoonnqquueesstt  ooff  PPaarraaddiissee
Vangelis 

DDrryy  yyoouurr  TTeeaarrss,,  AAffrriikkaa
John Williams

SSttrraannggeerrss  iinn  tthhee  NNiigghhtt
Bert Kaempfert

KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff::
Drogerie Selb, Ringstraße 14
Tel. 05523 / 62309 
oder 0664 / 916 99 60
Eintritt: 14,– Euro
(Schüler und Studenten: 8,–)

wie Strangers in the Night und Filmmu-
sik aus Amistad von John Williams wer-
den wir zusammen mit einem 80 Mann/
Frau Orchester die Kulturbühne am
Bach in eine Klangwolke  wiegen die
Sie nicht mehr vergessen werden.

Wir freuen uns sehr, dass sich die Har-
monie unter der musikalischen Leitung
von Monika Fritsch bereit  erklärt hat,
uns bei diesem Projekt zu unterstüt-
zen.

Der Gesangsverein Harmonie und die
GMG 1824 freuen sich auf Ihr Kommen.

Durch das Programm führt wieder in
bewährter Weise Gerhard Zuggal.

www.gmg1824.at
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WWaalltteerr  GGrriieesssseerr,,  3300  JJaahhrree
Walter Griesser wurde am 1. März 1980
nach 4 ½ Jahren Lehrzeit auf der Klari-
nette in die GMG aufgenommen. Seit
Anbeginn ist Walter der Klarinette treu
geblieben und bei Konzerten immer
wieder als brillierender Solist aufgetre-
ten.

Seit 22 Jahren als Beirat, sowie in ver-
schiedenen Funktionen wie Notenwart
und Jugendreferent brachte und bringt
er seine Fähigkeiten in den Verein ein.

Viel Zeit und Idealismus verbringt Wal-
ter mit der Führung unserer Vereins-
Chronik. Die Erstellung und Betreuung
unserer Homepage ist ebenfalls ein
Verdienst unseres Jubilars. 

KKaarrll  DDoobblleerr,,  3300  JJaahhrree
Ebenfalls am 1. März 1980 wurde Karl
Dobler auf der Klarinette in die GMG
aufgenommen.

Als unser erster »Kantineur« war Karl
über 2 Jahre für das leibliche Wohl
nach der Probe im Musigstüble zustän-
dig. Im selben Zeitraum stand er auch
als Beirat in der Vorstandschaft zur Ver-
fügung. In seiner Funktion als Noten-
wart hat er in beispielhafter Manier das

Als Kassier stellte Thomas über 4 Jahre
seine Fähigkeiten dem Verein zur Verfü-
gung. Als Beirat ist er nun seit 11 Jah-
ren in der Vorstandschaft tätig. Sein
schauspielerisches Talent hat er bei
den GMG Musikbällen immer wieder
gezeigt und für spontane Lacher
gesorgt. Mit der Übernahme des Event
Teams zeichnet er für die verschiedens -
ten Anlässe verantwortlich.

Die offizielle Ehrung der drei Kollegen
werden wir im Rahmen des Frühjahrs -
konzertes vornehmen.

gesamte Notenarchiv elektronisch
erfasst und in Schuss gebracht.

Als bewährter Moderator stand Karl
auch für die Vorstandsklausuren der
letzten Jahre zur Verfügung.

TThhoommaass  GGssttööhhll,,  2255  JJaahhrree
Bereits im Alter von 7 Jahren hat Tho-
mas Gstöhl bei Musiklehrer Franz Mahr
begonnen Trompete zu lernen. Aufge-
nommen in den Verein wurde Thomas
am 3. März 1985. Über die Posaune
gelangte Thomas schlussendlich zur
Tuba.

GGOOLLDD  ffüürr  KKaatthhaarriinnaa  SSiimmmmaa  
Die Musikantinnen und Musikanten der
Gemeindemusik Götzis 1824 gratulieren
Katharina Simma recht herzlich zum
Jungmusiker Leistungsabzeichen in
GOLD.

Die junge Klarinettistin überzeugte im
Konservatorium in Feldkirch mit ihrem
brillanten Spiel und sicherem Auftreten
die Jury und bestand auch den dritten
Teil der »Goldprüfung« mit Bravour!

Bei den Solostücken wurde Katharina
von Cecila Gogibedaschwili (Klavier),
Petra Stump (Bassetthorn) und Ursula
Weißenbach (Klarinette) begleitet. 

SSttüücckkaauusswwaahhll::
Konzert für Klarinette und Orchester in
B-Dur - von Fanz Xaver Pokorny
Dialog - von  Donna Wagner Molinari
Konzertstück Nr. 2 D-Moll - von Felix
Mendelssohn Bartholdy 
Samba Fiesta - von Heinz Both
Etüde - von Eugen Brixel 

Wir gratulieren Katharina recht herzlich
und wünschen ihr weiterhin viel Spaß
und Erfolg beim Musizieren.

.

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung konnten zwei neue Mitglieder in
den Verein aufgenommen werden.

Als neuer Mann in der ersten Reihe,
trägt Helmut Tschegg mit viel Stolz die
Fahne unserer Gemeindemusik.

Verstärkung in der letzten Reihe, dem
Schlagzeugregister, haben wir mit
Simon Anderle bekommen. 

Unsere Jubilare

Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold

v.l.n.r.: Weißenbach Ursula, Simma Kathari-
na, Stump Petra

Neue Mitglieder

Karl Dobler, Walter Griesser und Thomas Gstöhl

Helmut Tschegg Simon Anderle
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WWiillllsstt  DDuu  eeiinn//ee  ..  ..  ..
• wahnsinns Posaunist
• auf dem Kopf spielender Bassist
• überdrüber Trompeter
• jagender Waldhornist
• fingerjonglierender Klarinettist oder Flötist
• cooler Saxophonist oder Drummer

wweerrddeenn??

..  ..  ..  ddaannnn  ssiinndd  wwiirr  ddiiee  RRiicchhttiiggeenn  ffüürr  DDiicchh!!  Verliere
keine Zeit und melde Dich möglichst bald bei der
Gemeindemusik Götzis 1824.

JJuuggeennddtteeaamm::  
Bernhard Gstöhl, 0664/4280531 bernhard.gstoehl@hotmail.com
Martin Ellensohn, 0664/3664233 martin.ellensohn@schachermayer.at
Robert Loacker, 0650/5682826 robert.loacker@aon.at

Übers Jahr hinweg gibt’s 
immer wieder tolle Aktionen.
Im November sind wir alle zu
Eishockey-Profis geworden und
trugen eine legendäre
Schlacht auf Eis aus !

DDaass  JJuuggeennddllaaggeerr  aauuff  ddeemm  BBööddeellee
im Sommer 2009 wird wohl lange
in Erinnerung bleiben. Ob Schnitzel-
jagd, Kissenschlacht, »mitnand 
Musig macha« . . .
Für Spaß und Action war gesorgt.

MMaarrsscchhiieerrpprroobbee
. . . wie die 
Zinnsoldaten

DDaass  nneeuuee
JJuuggeennddtteeaamm

- Martin
- Bernhard
- Robert

FFuunn  nnaacchh  ddeerr  PPrroobbee  ..  ..  ..

GMG Jugend
2009

Faschingsfeten, Fuß-
ballturniere, tolle
Ausflüge und vieles mehr
erwarten dich bei uns !
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Herzlichen Dank
unseren Hauptsponsoren:

GÖTZISGÖTZIS

SIE HÖREN UNS . . .

28. März: Palmprozession Meschach

17. April: FFrrüühhjjaahhrrsskkoonnzzeerrtt
Kulturbühne AM BACH

01. Mai: Dämmerschoppen bei
der Bürgermusik Götzis

02. Mai: Erstkommunion in Götzis

08. Mai: Gütesiegelverleihung LWK
Am BACH

28. Mai: Meeting-Empfang

03. Juni: Fronleichnam Meschach

13. Juni: Frühschoppen beim
Haus der Generationen

25. Juni: Musikfest in Sonntag

27. Juni: Musikfest in Haselstauden

4. Juli: Frühschoppen beim
Patrozinium St. Ulrich

29. Aug.: Kilbifest in Meschach

05. Sept.: Ausweichtermin Kilbifest

21. Nov.: Beswingt in den Advent
Alte Kirche

Die Gemeindemusik Götzis hat die Ein-
ladung der Musikgesellschaft Vispe
zum 100 jährigen Jubiläum dankend
angenommen und ist in die Heimat-
stadt von Kapellmeister Donat Kummer
gereist.

Musik kennt keine Grenzen – Musik
überwindet Sprachbarrieren. Dieses
Motto zog sich wie ein roter Faden
durch die ganze Veranstaltungsreihe.

Die Vielseitigkeit der Blasmusik wurde
an verschiedenen Plätzen und Konzer-
ten und einem großen Festzug mit 
20 verschiedenen Musikformationen
präsentiert.

Eine Gruppe davon war die Gemeinde-
musik Götzis 1824, die beim Platzkon-
zert typisch österreichische Blasmusik

Haussammlung

In der Zeit vom 18. bis 30. April 2010
führen wir unsere jährliche Haussamm-
lung durch und bitten Sie, liebe Götz-
nerinnen und Götzner, wieder um
großzügige Spenden und eine wohlwol-
lende Aufnahme unserer Sammler.

SSiiee  kköönnnneenn  aabbeerr  aauucchh  UUnntteerrssttüüttzzeennddeess
MMiittgglliieedd  ddeerr  GGeemmeeiinnddeemmuussiikk  wweerrddeenn::

Mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag
von nur 25,– Euro helfen Sie uns bei
der Ausbildung von derzeit ca. 35 Jung-
musikanten, bei unserem Bemühen,
den Jugendlichen eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung zu ermöglichen, bei der
Bereitstellung und Reparatur von
Instrumenten, bei der Sanierung unse-
res Probelokals . . . und Sie werden bei
der Haussammlung nicht mehr aufge-
sucht.

Konzertreise nach Visp im schönen Wallis

zum Besten gab und beim Festumzug
die Ehrengäste mit flottem Spiel und
»großer und kleiner Wende« zum Fest-
platz führte.

Das Städtchen Visp war zwei Tage lang
ein »Musikantendorf«. Tolle Blasmusik-
klänge ertönten aus allen Ecken der
Burgschaft Visp. 

Ein super Wochenende im Wallis mit
vielen musikalischen Highlights und
trotzdem noch genug Zeit für  Kame-
radschaft und Geselligkeit.

Unser besonderer Dank gilt unserem
Kapellmeister Donat und seinen Eltern
Paulette und Theodor Kummer, denen
wir die Einladung zu diesem Fest ver-
danken.
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